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IN DIESER AUSGABE

Die Corona-Pandemie hat zu einem 
massiven Fahrgastrückgang im 
Öffentlichen Personennahverkehr 
(ÖPNV) geführt. Busse und Bahnen 
bleiben unverzichtbar. Sie werden ge-
braucht, weil es Menschen gibt, die 
keine Alternative zum ÖPNV haben.

THÜRINGEN. Das war schon sehr 
merkwürdig, erinnert sich Busfah-
rer Ricki Maier ein Jahr zurück. 
Durch den ersten harten Lock-
down stiegen immer weniger Fahr-
gäste in seinen Linienbus ein, den 
er durch den Ilm-Kreis steuert. 
Schulen geschlossen. Kurzarbeit 
und Home-Office in vielen Betrie-
ben, keine Freizeitveranstaltungen. 
Ältere Menschen, die sonst regel-
mäßig mit dem Linienbus vom 
Dorf in die Stadt zum Einkaufen 
oder Arzt fahren, blieben aus. In 
vielen Dörfern fehlt es an solchen 
Angeboten. Der Bus ist oft die 
einzige Chance, in den 
nächsten größeren Ort 
zu kommen.

Die Verkehrsun-
ternehmen in Thürin-
gen sorgen unter Pan-
demie-Bedingungen 
für einen weitgehend funktionie-
renden ÖPNV. Die IOV Omnibus-
verkehr GmbH Ilmenau fährt ohne 
Unterbrechung im Linienverkehr, 
bestätigt Geschäftsführer Matthias 
Höring. Verbindungen aus Dörfern 
in größere Orte mit Läden für 
den alltäglichen Bedarf, mit Infra-
struktur wie Arzt, Apotheke oder 

Geldautomat werden von vielen 
älteren Menschen genutzt. Die Fahr-
gastzahlen sind zeitweilig stark, 
bis zu 80 Prozent, zurückgegangen, 

damit auch Fahrgeld-
einnahmen, sagt Mat-
thias Höring. Das gehe 
anderen Nahverkehrs-
unternehmen in Thü-
ringen ebenso.

Die Busunterneh-
men haben sehr schnell auf die 
verschärften Corona-Bedingungen 
reagiert, Trennscheiben am Fah-
rersitz eingebaut. Die Fahrzeuge 
werden regelmäßig desinfiziert. 
Klimaanlagen und offene Türen an 
Hal testellen sorgen für regelmä-
ßigen Luftaustausch. Die Masken-
pflicht in Bussen und Zügen wird 

von der übergroßen Zahl der Men-
schen eingehalten. Wo möglich, 
sollen Fahrgäste Abstand halten.

Nach allen bekannten wissen-
schaftlichen Studien sind öffentli-
che Verkehrsmittel keine Corona- 
Hotspots. Die Verkehrs unter neh-
men empfehlen, wenn möglich, 
Stoßzeiten morgens und nachmit-
tags zu meiden, andere Verbindun-
gen zu nutzen. Busse und Züge sind 
für viele Menschen oft die einzige 
Alternative, um notwendige Wege 
erledigen zu können. 

In Eisenach bimmelt 
der Elektrobus

Mit dem Bus vom Dorf in die Stadt

„Busse und Züge 
sind keine 

Corona-Hotspots.“

Bitte einsteigen. 
Busfahren ist sicher.

Mehr Informationen:
www.bus-bahn-thueringen.de/
corona

FA H RG A S T Z E I T U N G  BU S  &  B A H N  T H Ü RI N G E N 

Liebe Leserinnen  
und Leser,
der Frühling steht vor der Tür. Unter 
Einhaltung der Corona-Regeln bieten 
unsere Angebote gerade an den 
Wochenenden viele Möglichkeiten. 

Sie können zum Beispiel aus 
Eisenach in die Kuppenrhön anreisen 
(Linie 110 Rhönkurier), ein Stück 
des Hochrhöners wandern, von 
Dermbach nachmittags mit der Linie 
130 und der Süd·Thüringen·Bahn 
zurück nach Eisenach fahren. Oder 
Sie besuchen die BUGA2021-Außen-
stelle im Bad Liebensteiner Park 
Altenstein mit Direktverbindungen 
von Eisenach und retour. Von Bad 
Salzungen geht es umgekehrt jeden 
Morgen direkt zum Rennsteig in 
Brotterode und nachmittags von der 
Glasbach wieder zurück.

Solche und ähnliche Tagesausflüge 
bieten wir Ihnen in der  Region an. 
Gerne beraten unsere Servicecenter 
in Bad Salzungen und Eisenach.

Wir halten gemeinsam die Corona- 
Regeln ein. So steht dem nächsten 
Ausflug nichts mehr im Wege. Bis 
bald in einem unserer Busse!

Ihr Horst Schauerte

Vorstand Verkehrsunternehmen
Wartburgmobil (VUW) gkAöR

Für Sammler 
und Liebhaber03

EDITORIAL

Wolfgang Hütter aus Bad Liebenstein 
freut sich „riesig über den Gewinn einer 
Jahreskarte“ im Wert von 999 Euro. Da-
mit kann er im gesamten Liniennetz der 
Verkehrsgemeinschaft Wartburgregion 
(VGW) kostenlos mit Stadt- und Regional-
bussen fahren. Viele individuell gestalte-
te Postkarten (Foto) erreichten Wartburg-
mobil zum Adventsgewinnspiel.

Große Freude über eine Jahreskarte
Schön gestaltete Postkarten zum Gewinnspiel
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BUS & BAHN KONKRET

Ihr Nahverkehr 
in einer 
Auskunft:

http://routenplaner.

bus-bahn-thueringen.de

KURZ & KNAPP

Busse und Bahnen sind und bleiben 
umweltfreundliche Verkehrsmittel. 
In Thüringen fahren E-Busse im Linien-
verkehr. Im Schwarzatal soll bald ein 
Wasserstoffzug unterwegs sein. 

THÜRINGEN / EISENACH. „emil“ ist ein 
Elektrobus, er fährt ganz leise 
durch die Eisenacher Innenstadt. 
Der Name steht für „elektisch mo-
bil im linienverkehr“. Der E-Bus 
bimmelt manchmal während der 
Fahrt, um sich bei anderen Ver-
kehrsteilnehmern bemerkbar zu 
machen. 

Insgesamt zufrieden
Fahrgäste in Eisenach erkennen 
den elektrisch betriebenen „emil“, 
der seit Sommer 2020 im Linien-
verkehr quer durch die Stadt ein-
gesetzt wird. „Der Elektrobus 
kommt.“ Den Satz hat Verkehrs-
leiter Frank Will vom Verkehrsun-
ternehmen Wartburgmobil schon 
oft gehört. Zwei E-Busse fahren 
regelmäßig im Stadtverkehr, haben 
bisher über 50.000 Kilometer zu-
rückgelegt. „Wir sind insgesamt 
zu  frie den. Die E-Busse fahren, fah-
ren, fahren“, sagt Frank Will. Über 
Nacht werden die Batterien auf-
geladen.

In Thüringen fah ren Elektro-
busse im Linienverkehr unter 
anderem in Bad Lan-
gensalza, Jena und Mei-
ningen. In diesem Jahr 
sollen weitere E-Busse 
in Suhl und Zella-Meh-
lis, dem Landkreis Nord-
hausen, Heilbad Heili-
genstadt und Bad Salzungen folgen. 
Das Thüringer Umwelt ministerium 
fördert die Anschaffung und 

dazugehörige Ladeinfrastruktur 
mit europäischen Mitteln.

Klimaneutrale Mobilität
Im Schwarzatal zwischen Rotten-
bach und Katzhütte soll zukünftig 
ein Wasserstoffzug fahren. Vor 
zwei Jahren gab es einen Probelauf 
mit landespolitischer Prominenz. 
Der damals vorgestellte blaue Zug 
der französischen Firma Alstom 
stößt kein Kohlendioxid, Stickoxid 

oder Fein staub aus. Der 
Wasserstoff wird aus 
grüner Energie erzeugt. 
So will die Thüringer 
Landespolitik ein Mo-
dell für klimaneu trale 
Mobilität fördern.

Moderne Dieselbusse erfüllen 
mit der Euro-6-Norm strenge 
gesetzliche Umweltvorgaben. Sie 

verbrauchen immer weniger Kraft-
stoff, reduzieren erheblich umwelt-
schädliche Emissionen. „Unsere 
Dieselbusse sind keine Stinker, 
wie das manchmal noch als 
Klischee dargestellt wird“, betont 
der IOV- Geschäftsführer Matthias 
Höring. 

Das Verkehrsunternehmen 
be treibt den Buslinienverkehr im 
Ilm-Kreis und in angrenzenden 
Regionen. Jeder neu angeschaffte 
Dieselbus erfülle höchste Umwelt-
standards, unterstreicht Höring. 
IOV- Busse tanken umweltfreund-
lichen Bio-Diesel, hergestellt aus 
dem  einheimischen, nachwachsen-
den Rohstoff Raps, produziert in 
Mitteldeutschland. „Das ist auch 
ein Beitrag zum Umwelt- und 
Klimaschutz“, betont der IOV-Ge-
schäftsführer.

Das ist ärgerlich für den Fahrgast, 
wenn Bus, Zug oder Straßenbahn 
unpünktlich sind. Aber ein Stau, 
 Unfall oder Unwetter können 
Fahr pläne beeinfl ussen. Aktuelle 
Fahrplaninformationen liefert ein 
gemeinsames Auskunftssystem der 
Thüringer Verkehrsunternehmen.

THÜRINGEN. Der Wintereinbruch im 
Februar beeinträchtigte zeitweilig 
den öffentlichen Nahverkehr mit 
Bussen, Zügen und Straßenbah-
nen. Eine Menge Schnee in kurzer 
Zeit sorgte für einige zugewehte 
Straßen und Schienen.

Wann fahren der nächste Bus 

oder Zug oder die Straßenbahn? 
Über ein Smartphone mit mobi -
lem Internetzugang verfügen in 
Deutschland vier von fünf Men-
schen. Noch höher ist die Zahl, 
wenn man stationäre Internetzu-
gänge mitzählt. Fahrplanauskünfte 
via Internet liefert die Datendreh-
scheibe Thüringen. Das ist eine 
Datenbank, die Alexander Marx-
Hermann und sein kleines Team 
vom Verkehrsverbund Mittelthü-
ringen (VMT) technisch betreuen. 
Thüringer Verkehrsunternehmen 
liefern die Fahrplandaten, können 
selbst Daten und Echtzeit-Informa-
tionen einstellen, die dann über 

diverse elektronische Anwendun-
gen abrufbar sind.

Das sind frei zugängliche 
Websites und Apps der Unterneh-
men und anderer Anbieter wie 
Google, Öffi, der Routenplaner von 
Bus & Bahn Thüringen oder der 
DB-Navigator. Sie sind oft ver-
knüpft mit nützlichen Zusatzfunk-
tionen wie einer Fußwege-Naviga-
tion. Die gemeinsame Datendreh-
scheibe Thüringen liefert die Fahr-
planinformationen.

In Eisenach bimmelt der Elektrobus
Moderne Busse und Bahnen fördern Umwelt- und Klimaschutz

Fahrplaninformationen in Echtzeit
Digitales Auskunftssystem Thüringer Verkehrsunternehmen

Die E-Busse „emil“ fahren ganz leise durch Eisenach.

„Die E-Busse 
fahren, fahren, 

fahren.“ 

Mehr Informationen:
routenplaner.bus-bahn-thueringen.de

Maskenpfl icht im ÖPNV
Weiterhin gilt laut Corona-Verord-
nung des Landes für alle Fahrgäste 
in öffent lichen Verkehrsmitteln 
(Bus, Zug, Straßenbahn) in 
Thü ringen, an Haltestellen und in 
Bahn höfen die Pfl icht, medizinische 
Masken zu tragen. Dazu gehören 
FFP2-Masken, zertifi zierte Masken 
und OP-Masken. Kinder bis 6 Jahre 
müssen keine  Maske tragen, bis 
15 Jahre sind Stoffmasken ge stat-
tet. Ausnahmen von der Masken-
pfl icht müssen vom Fahrgast mit 
einem Attest oder vergleichbaren 
Nachweisen belegt werden.

Azubi-Ticket verlängert
Das Azubi-Ticket Thüringen ist bis 
zum 31. Juli 2021 verlängert worden. 
Der Ausgabepreis für Auszubildende 
beträgt weiterhin 50 Euro pro Monat. 
Das Land übernimmt den Differenz-
betrag von rund 143 Euro. Bisher 
nutzen über 10.000 Azubis das Ticket. 
Mit dem Ticket können Auszubildende 
rund um die Uhr in nahezu ganz 
Thüringen (außer im Landkreis Greiz) 
Zug, Bus und Straßenbahn fahren.

Anzahl der Plätze
In Bussen, Zügen und Straßenbah-
nen des öffentlichen Nahverkehrs 
gibt es eine amtlich genehmigte 
Anzahl von Sitz- und Stehplätzen. 
Ein normaler Linienbus verfügt 
zum Beispiel über 80 bis 95 Plätze, 
größere Gelenkbusse über bis zu 
150 Plätze. Einen Anspruch auf 
einen Sitzplatz für jeden Fahrgast 
gibt es im ÖPNV nicht. Unter 
Corona-Bedingungen kann die 
Platzkapazität zeitweilig reduziert 
sein. Bei Fragen sollten die jewei-
ligen Nahverkehrsunternehmen 
kontaktiert werden.
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Wann fährt der nächste Bus? 
Diese Frage stellen Fahrgäste 
sehr häufig. Sie finden Antworten 
online über ihr Smartphone oder 
Tablet, im gedruckten Fahrplan-
heft oder telefonisch.

WARTBURGKREIS/EISENACH. 
Gedruckte Fahrpläne orientie-
ren grundsätzlich. Welche 
 Buslinien verkehren? Welche 
Halte stellen werden angefah-
ren? Was muss ich als Fahrgast 
wissen, wenn ich von einem 
zum anderen Ort mit dem 
Linien bus fahren will?

Gedruckt und online
Das Verkehrsunternehmen Wart-
burgmobil (VUW) gibt für die 
Verkehrsgemeinschaft Wart-
burgregion (VGW) Fahrplan-
hefte für den Stadtverkehr Eise-
nach und die Wartburgregion 
heraus. Hier sind alle Linien, 
Liniennetzpläne, Fahrzeiten, 
Haltestellen und Informa tionen 
rund um den Buslinien verkehr 
zusammengefasst. Für ge-
druckte Medien gilt, dass hier ver-
öffentlichte Fahrpläne irgend-
wann nicht mehr aktuell sein 
könnten. Die Corona-Pandemie 
oder Straßenbaustellen verändern 
Fahrzeiten, Linienführungen, Hal-
testellen müssen verlegt werden.

Hier kommen elektronischen 
Medien ins Spiel, die zeitschnell 

über Fahrplanänderungen infor-
mieren. Ein Smartphone mit mobi-
lem Internetanschluss nutzen vier 
von fünf Menschen in Deutsch-
land. Auf der VUW-Startseite unter 
www.wartburgmobil.info erschei-
nen zuerst aktuelle Fahrplaninfor-
mationen sowie der selbsterklä-
rende Routenplaner. Die an-
gezeigten Fahrzeiten sind soge-

nannte Ist-Zeiten für die jeweilige 
Verbindung.

Den Dorfbus bestellen
Möglich ist auch die Nutzung des 
Routenplaners von Bus & Bahn 
Thüringen über einen QR-Code 
(Seite 2 oben links in dieser omni) 
oder von diversen Fahrplan-App’s. 
Dazu gehören unter anderem 

DB-Navigator, Öffi und Google 
Maps. Die elektronische Fahr-
planauskunft ist oft mit einer 
Navigationsfunktion verbunden. 
Sie zeigt den Weg zur Halte-
stelle an.

Am Servicetelefon und in 
den Servicecentern in Eisenach 
und Bad Salzungen beraten 
 Mitarbeiter von Wartburgmobil 
rund um den Buslinienver kehr 
der Verkehrsgemeinschaft Wart-
burgregion (VGW). Dieses An-
gebot wird gut nachgefragt. 
Deshalb kann es bei telefoni-
schen Auskünften zu Warte-
zeiten kommen. 

Der Dorfbus auf der Linie 
132 Feldatal ist ein flexibles 
 Angebot von Wartburgmobil. 
Das ist ein Rufbus, der bis  
60 Minuten vor der gewünsch-
ten Abfahrtszeit telefonisch 
oder online bestellt werden 
kann, für Fahrten am Samstag 
und Sonntag bis Freitag 18 Uhr 
bestellen. Der Dorfbus fährt 
zwischen Dermbach und 
Kalten nordheim alle Halte-

stellen an. Auch hier gilt, ausführ-
liche Informationen gibt‘s auf der 
Website.

Die Frage nach dem Fahrplan
Informationen über viele Plattformen und Medien

Über die App HandyTicket Deutsch-
land kann fast das gesamte Fahr-
scheinsortiment der Verkehrsge-
meinschaft Wartburgregion (VGW) 
als Online-Ticket gekauft werden. 
Mehr als 20 Verkehrsregionen in 
Deutschland nutzen ebenfalls die-
se App. Deshalb ist ein Online- 
Ticket für den Nahverkehr Eisenach 
und für Berlin buchbar. Die kos-
tenlose App gibt’s für Android- und 
iOS-Anwendungen.

Fast alle Fahrscheine für den 
Stadt- und Regionalverkehr sendet 
Wartburgmobil mit der Post nach 
Hause. Anrufen oder online bestel-
len und bezahlen per Vorkasse. 
Zwei, drei Tage später liegen die 
 Tickets im Briefkasten.

Er gleicht seinem Vorbild, dem 
Mercedes Citaro,  und ist nur etwas 
kleiner. Der Modell-Bus von Wart-
burgmobil im Maßstab 1:87 dürfte 
viele Sammler und Liebhaber 
 finden. Er ist auch ein besonderes 

 Geschenk. Der Modell-Bus ist über 
Wartburgmobil telefonisch und on-
line für 30 Euro (plus Versandkos-
ten) sowie im Fachhandel bestell-
bar. Das große Original verkehrt 
auf der Stadtlinie 3 zur Wartburg.

Fahrschein auf dem SmartphoneFür Sammler und Liebhaber
Ticket kommt mit der Post ins HausModell-Bus von Wartburgmobil

Mehr Informationen:
www.wartburgmobil.info 
Servicetelefon: 0180 7 12 13 14

Mehr Informationen:
www.wartburgmobil.info » Tickets 
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Das Liniennetz der Verkehrsgemein-
schaft Wartburgregion (VGW) 
umfasst viele Ziele, die Menschen 
immer wieder erreichen wollen. 
Wie wäre es, mal einfach das Auto 
stehen zu lassen und eine gute 
Busver bindung zu testen?

WARTBURGKREIS / EISENACH. Wir ha-
ben drei Tipps zu drei ausgewähl-
ten Zielen, die beispielhaft für 
 vergleichbare Fahrten stehen, die 
regelmäßig oder oft unternommen 
werden. Viele Stammfahrgäste 
nutzen Busse und Bahnen, weil sie 
nicht Auto fahren wollen oder kön-
nen. Die Fahrt im Pkw ist in der 
 Regel teurer als die mit dem Bus.

Stündlich fährt ein Bus
Der tägliche Weg zur Arbeit kann 
auch mit dem Linienbus zurück-
gelegt werden. Zum Beispiel zwi-
schen Bad Liebenstein und Bad Sal-
zungen. Da fahren wochentags 
zwischen ca. 5 Uhr und ca. 20 Uhr 
regelmäßig etwa jede Stunde Busse 
von Wartburgmobil. Die Fahrzeit 
beträgt rund 30 Minuten. Wer zum 
Beispiel ins Landratsamt will, weil 
er dort arbeitet oder etwas zu er-
ledigen hat, steigt am Zentralen 
Omnibusbahnhof (ZOB) 
in Bad Salzungen in den 
Anschlussbus um.

Die Vorteile einer 
Busfahrt, neben den re-
gelmäßigen Verbindun-
gen, sind die Kosten. 
Eine Monatskarte für einen 
 Erwachsenen auf der genannten 

Strecke kostet 80,60 Euro. Das ist 
im Vergleich zum Pkw günstig. Oft 
werden nur die Kraftstoffkosten 
beachtet, aber nicht Anschaffung, 
Versicherung, Werkstatt, Pflege, 
Parkgebühren und weitere Belas-
tungen. Ein Kilometer Fahrtstre-
cke mit dem Pkw (untere Mittel-
klasse) kostet über 50 Cent. Das ist 
mehr als doppelt so viel wie mit 
dem Bus.

Vom Zug in den Bus
Von Madelungen oder Stregda nach 
Eisenach zum Einkaufszentrum 
oder Klinikum sind es nur vier 

bzw. fünf Haltestellen 
und zehn Minuten Fahr-
zeit. Mehrfach täglich 
bietet Wartburgmobil 
Verbindungen an – ab 
Stregda geht es sogar im 
Stundentakt mit der 

Verkehr Werraland OHG. Der Ein-
zelfahrschein kostet 1,60 Euro, die 

Wochenkarte für beliebig viele 
Fahrten auf der Strecke 10,40 Euro 
für einen Erwachsenen. Die Park-
platzsuche in der Stadt und Park-
gebühren entfallen.

Der herrliche Altensteiner 
Park bei Bad Liebenstein ist ein 
 Außenstandort der Bundesgarten-
schau 2021 Erfurt. Vom 23. April 
bis 10. Oktober richtet Wartburg-
mobil an Wochenend- und Feier-
tagen einen Zubringerverkehr 
vom ZOB Eisenach zum Altenstei-
ner Park mit jeweils drei Fahrten 
hin und zurück ein. Alle Verbin-
dungen morgens, mittags und am 
späten Nachmittag können Zug-
reisende aus Erfurt, Bebra, Frank-
furt/Main und Berlin bzw. Leipzig 
bequem zum Umsteigen in den Bus 
nutzen.

Entspannt und kostengünstig Bus fahren
Zur Arbeit, zum Einkaufen oder in den Altensteiner Park
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Service-Center
Mitarbeiter in den Service- Centern 
beraten zu allen Fragen des 
ÖPNV, geben Fahrplanauskünfte 
und verkaufen Fahrscheine. Das 
 Service-Center in Eisenach ist 
 wochentags geöffnet von 8 Uhr 
bis 12 Uhr und 12.30 Uhr bis 15 Uhr. 
In Bad Salzungen stehen die Mit-
arbeiter wochentags von 7 Uhr bis 
12.30 Uhr und 13 Uhr bis 16 Uhr, 
montags bereits ab 6 Uhr bereit. 
Samstag ist von 9 bis 12 Uhr geöff-
net. An jedem 1. des Monats, außer 
Wochenend- und Feiertage, ist von 
6 Uhr bis 12.30 Uhr und 13 Uhr bis 
16 Uhr geöffnet.

In den Frühling
Viele Menschen sehnen sich nach 
dem erwachenden Frühling und 
einem Ausflug in die Natur. Wenn 
der Lockdown das zulässt und 
Bedingungen gelockert werden, 
fahren Linienbusse wieder zu be-
liebten Ausflugs- und Wanderzielen 
in der Region. Auf der Website der 
Verkehrsgemeinschaft Wartburg-
region (VGW) geben wir Tipps.

 Kontakt

 Verkehrsunternehmen 

Wartburgmobil (VUW) gkAöR 

www.wartburgmobil.info

 Service-Auskunft:  

(0180)7 12 13 14 
(30 Sek. frei danach 14 Cent / Min. aus dem  

deutschen Festnetz, Mobilfunk max. 42 Cent / Min)

Mehr Informationen: 
www.wartburgmobil.info

„Parkplatzsuche 
in der  

Stadt entfällt.“

Mit dem Bus in den wunderbaren Altensteiner Park.
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